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„Mascha und der Bär - der Winterzauber“
Ein zauberhaftes Figurentheater für die ganze Familie in Nümbrecht

Herbst-Winter-Werkkunstmarkt in Nümbrecht
Herzlich willkommen am 14. und 15. November in der GWN-Arena

Nümbrechter Kur GmbH

Am Sonntag, 29. November, um 15 Uhr 
lädt die Nümbrechter Kur GmbH Fa-
milien mit Kindern zu einem beson-
deren Wintererlebnis in den Kursaal 
des Parkhotels Nümbrecht ein:
Das Figurentheater Köln mit Andreas 
Blaschke präsentiert das Theater-
stück „Mascha und der Bär - der 
Winterzauber“.
Die quirlige Mascha kann ihre Aufre-
gung kaum verbergen: Heute möch-
te sie unbedingt den Weihnachts-
mann treffen. Doch der Bär schläft 
noch tief und fest in seiner Höhle. 
Ungeduldig wartet Mascha darauf, 
dass ihr Freund endlich aufwacht. 
Plötzlich durchbricht ein raschelndes 
Geräusch die winterliche Stille. Der 
kleine Igel kommt aufgeregt durch 
den Schnee gelaufen und hat eine 
wichtige Nachricht: Der Weihnachts-
mann braucht Hilfe! Für Mascha gibt 
es kein Zögern. Mutig macht sie sich 
auf den Weg durch den verschneiten 
Winterwald, um ihm beizustehen. 
Dabei erlebt sie ein spannendes 
Abenteuer voller Überraschungen, 

Freundschaft und Weihnachtszauber.
Das liebevoll gestaltete Figurenthe-
ater begeistert Kinder ab 3 Jahren 

und ihre Familien mit einer herzer-
wärmenden Geschichte, fröhlichen 
Figuren und einer stimmungsvollen 

Winterkulisse.
Freuen Sie sich auf einen unvergess-
lichen Nachmittag voller Lachen, 
Spannung und vorweihnachtlicher 
Magie in Nümbrecht.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich:
•	 Kinder (3 bis 12 Jahre): 7 Euro
•	 Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren: 

9 Euro
	 (jeweils inkl. Vorverkaufsgebühr)
Vorverkaufsstellen: 
Touristinfo Nümbrecht, 
Hauptstraße 16, Tel. 02293 - 302 302, 
sowie online unter 
https://www.bergisch-live.de/
shop/644989.
An der Nachmittagskasse kosten die 
Tickets 8 Euro für Kinder und 10 Euro 
für Erwachsene.
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH, 
02293-302302
Veranstaltungsort: 
Parkhotel Nümbrecht, Kursaal
Einlass: 
14:45 Uhr

Nümbrechter Kur GmbH

Wenn die Tage langsam kürzer werden 
und die erste winterliche Vorfreude in 
der Luft liegt, öffnet die GWN-Arena 
in Nümbrecht wieder ihre Türen für ein 
kreatives Highlight:
Am Samstag und Sonntag, 14. und 15. 
November, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
verwandelt sich die Arena bei freiem 
Eintritt in ein farbenfrohes Schau-
fenster voller handgemachter Schätze.
Rund 60 Ausstellerinnen und 
Aussteller bringen die Halle zum 
Strahlen: feine Keramiken, glitzern-
der Schmuck, liebevoll gehäkelte 
und gestrickte Unikate, fantasievol-
le Grußkarten, kunstvolle Holzarbei-
ten, weiche Filzkreationen und vieles 

mehr warten darauf, entdeckt zu 
werden. Eine wunderbare Gelegen-
heit, das eigene Zuhause herbstlich 
zu verschönern oder schon besonde-
re Geschenke für die Winterzeit zu 
finden. Für das leibliche Wohl sorgt 
die Dorfgemeinschaft Harscheid mit 
guter Laune und leckeren Speisen.
Hinweis zur Barrierefreiheit:
Der barrierefreie Zugang befindet sich 
hinter der Halle. Fahren Sie dazu auf 
der Gouvieuxstraße an der Arena vorbei 
und biegen Sie anschließend auf den 
kleinen Parkplatz ein - dort gelangen 
Sie direkt zum barrierefreien Eingang.
Bequem & umweltfreundlich 
anreisen mit Monti

Ohne Parkplatzsuche direkt zur 
Arena: Der On-Demand-Fahrdienst 
„Monti“ der OVAG bringt Besu-
cherinnen und Besucher aus dem 
gesamten Gemeindegebiet Nüm-
brecht und aus Wiehl bequem zur 
GWN-Arena. 
Alle Infos und Haltestellen findetn 
Sie unter www.ovag-monti.de.
Lassen Sie sich treiben, stöbern Sie nach 
Herzenslust und genießen Sie ein herbst-
liches Wochenende voller Kreativität und 
Atmosphäre in der GWN-Arena.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
Ort: GWN-Arena Nümbrecht
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Nümbrechter Veranstaltungen 
Bis 24.01.2027 Geschichte(n) 
erleben 2 auf Schloss Homburg
PLAYMOBIL Diorama Artist Oliver 
Schaffer
Kleine Figuren erzählen große Ge-
schichten! Das 100-jährige Jubiläum 
des Museums auf Schloss Homburg 
wird mit einer großen Sonderaus-
stellung gefeiert.
In faszinierenden Miniaturwelten 
werden regionale Geschichte und 
Geschichten rund um Schloss Hom-
burg lebendig: vom Alltag auf einer 
mittelalterlichen Burg über span-
nende Entwicklungen in der Region 
bis hin zur heutigen Nutzung des 
Schlosses als Museum. Historische 
Szenen, unzählige Figuren und liebe-
volle Details laden Groß und Klein 
zum Entdecken ein.
Gestaltet wurde die Ausstellung 
erneut gemeinsam mit dem PLAY-
MOBIL-Künstler Oliver Schaffer aus 
Hamburg, der mit seinen einzigarti-
gen Miniaturwelten bereits 2019 mit 
der Ausstellung „Geschichte(n) Er-
leben“ viele Besucher begeistert hat.
Weitere Informationen: 
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und 
Forum Schloss Homburg
23.10.2026 (19:30 Uhr) Biodanza 
- Der Tanz des Lebens
In einem Alltag voller Herausforde-
rungen ist Biodanza ein Spielplatz 
der Möglichkeiten. Wir erschaffen 
an jedem Tanzabend gemeinsam ein 
Umfeld, in dem Sie mit Leichtigkeit 
und Freude Neues entdecken kön-
nen. Unterstützt durch lebendige 
und ruhige Musikstücke und die An-
leitung verschiedener Bewegungen 
führe ich Sie durch die Tanzeinheit. 
Das Erleben in der Bewegung zur 
Musik ist wie eine Traumreise. Die 
Bewertung über uns selbst tritt vor 
der Erfahrung zurück. Es gibt nichts 
zu tun oder zu erreichen, kein richtig 
oder falsch. Sie brauchen keine Vor-
erfahrungen. Es eröffnet sich Ihnen 
ein neuer Zugang zu Ihrem Körper in 
Bewegung und Verbindung.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Dorf-
haus in Gaderoth, Rolandsborn 14, 
2. Obergeschoss
Eine vorherige Anmeldung unter 

0175 7051414 ist erforderlich. Wei-
tere Informationen unter 
www.biodanzamitkerstin.de.
Wir tanzen, wenn möglich, barfuß 
und in bequemer Kleidung. Bitte 
bringen Sie sich etwas zu Trinken 
mit.
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: 
Gaderoth, Dorfhaus
24.10.2026 (14:30 - 17:00 Uhr) 
Fröhlicher Herbstausflug mit 
Pony und Sulky
Programm: Im kleinen Sulky können 
die Kinder die herbstliche Umgebung 
entdecken, während unser Pony sie 
sicher durch raschelnde Blätter und 
klare Herbstluft zieht. Vor der Fahrt 
wird das Pony begrüßt, gestreichelt 
und beim Anspannen beobachtet. 
Spielerisch lernen die Kinder, wie 
Pony und Sulky zusammenarbeiten. 
Gemeinsam werden bunte Blätter 
gesammelt und daraus kleine kreati-
ve Herbstwerke gestaltet - ein schö-
nes Andenken an den Ausflug.
Kosten: 25,- €/Kind 
(Kuchen und Getränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de,
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild-
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
24.10.2026 (20:00 Uhr) 
Live-Musik beat & fun
20:00 Beat-Rock-Rock“n Roll
Einlass: 19:30 Uhr
Karten: VK: 8,00 €, AK: 10,00 €
Karten sind bei der Touristinfo Nümb-
recht (Rathaus, Hauptstraße 16, 
51588 Nümbrecht) und in der Buch-
handlung Lesezeichen erhältlich.
Veranstalter: Verein TanzMit
Veranstaltungsort: 
Heckershäuschen, Homburger Str. 1, 
51588 Nümbrecht
25.10.2026 (ab 15:00 Uhr) 
Brettspiele Café
in der „Teestube“ Nümbrecht-Bier-
enbachtal
Jeden letzten Sonntag im Monat!
Für Menschen jeden Alters, die Lust 
haben, gemeinsam zu spielen. Es 
gibt zahlreiche neue & alte spie-
le, nette Mitspieler sowie leckere 

Getränke.
Eintritt frei!
Veranstalter: Kultur in der Kapelle
Veranstaltungsort: Kultur in der 
Kapelle, Freibadstr. 1, Nümbrecht-
Bierenbachtal
26. - 30.10.2026 (14 - 17 Uhr) 
Voltigierabenteuer in den 
Herbstferien - Kleine Pferde-
artisten aufgepasst
In den Herbstferien heißt es: aufstei-
gen, ausprobieren und staunen! Die 
Kinder erleben eine abwechslungs-
reiche Voltigierwoche, in der sie 
spielerisch die Welt des Turnens auf 
dem Pferd entdecken. Mit viel Be-
wegung, Freude und Fantasie lernen 
die Kinder die ersten Grundlagen des 
Voltigierens kennen, probieren klei-
ne Kunststücke aus und sammeln 
ganz besondere Erfahrungen mit 
unseren Pferden. Dabei stärken sie 
ganz nebenbei ihr Gleichgewicht, 
ihre Koordination, ihr Körpergefühl 
und ihren Mut.
Programm: Die Kinder lernen spiele-
risch die Grundlagen des Voltigierens 
und entdecken verschiedene kindge-
rechte Bewegungsabläufe. Wir ma-
chen Balancespiele, die Körpergefühl 
und Selbstvertrauen fördern, üben 
erste Übungen auf dem Holzpferd 
und wagen uns Schritt für Schritt an 
Bewegungen auf dem Pferderücken. 
Außerdem sorgen lustige Gruppen-
spiele, kreative Angebote und ge-
meinsame Erlebnisse für eine fröh-
liche Ferienzeit. Am letzten Tag feiern 
wir gemeinsam den gelungenen Ab-
schluss der Ferienwoche: Jedes Kind 
erhält eine Urkunde als Erinnerung 
an die tolle Zeit und zusätzlich wartet 
eine kleine Überraschung, die die Kin-
der mit nach Hause nehmen dürfen.
Datum: Montag bis Freitag, 
26.-30.10.2026, 
jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten: 195,- €/Kind 
(Snacks und Getränke inkl.)
Anmeldung und 
weitere Informationen:
Andrea Jonas
Telefon: 0179 - 603 46 71
E-Mail: aj@pferdehof-mildsiefen.de
pferdehof-mildsiefen.de
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht

31.10.2026 (14:00 Uhr) 
Nümbrecht kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8,00 €, für Kurkarten-Inhaber 
wird der Fahrpreis auf 6,50 € er-
mäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
02.11.2026 (18:30 Uhr) mamma 
CAMPY Brustkrebs-Selbsthilfe-
gruppe Nümbrecht
Die Selbsthilfegruppe trifft sich je-
den ersten Montag im Monat, um 
sich auszutauschen und sich Mut zu 
machen mit dem Ziel wieder zu sich 
selbst zu finden.
Der Abend besteht in der Regel aus 
zwei Teilen:
Der erste Teil ist die „Kraftquelle“. 
Hier wird sich gegenseitig durch 
positive Aktivitäten aufgebaut.
Im zweiten Abschnitt, in der Ge-
sprächsrunde, berichtet jede, die 
möchte, über ihre Krankheit, ihre 
Probleme und Nöte.
Beide Teile können nach Belieben 
völlig unabhängig voneinander be-
sucht werden:
Thema dieses Treffens:
Austausch an verschiedenen 
Thementischen
Kontaktdaten: Tel.: 0170 - 2890297, 
mamma.campy@gmail.com, 
brustkrebs-selbsthilfe-mc.de
Veranstalter: mamma CAMPY Brust-
krebs-Selbsthilfegruppe Nümbrecht
Veranstaltungsort: Katholische 
Kirche Nümbrecht (Pfarrheim)
04.11.2026 (19:00 Uhr) 
NümbrEcht gesund-Gemeinsam 
gesund
Neue Vortragsreihe im Nümbrechter 
Schulcampus
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Referent: Dr. med. Edgar Leißling
Titel: Schlüssel zur Gesundheit: 
Gesunder Darm - gesunder Mensch
Beschreibung: Im Darm lebt unse-
re Darmflora - ein sensibles Ökosys-
tem, das in engem Austausch mit Im-
munsystem, Stoffwechsel, Hormonen 
und sogar dem Gehirn steht. Über 
vielfältige Signalwege beeinflusst 
der Darm weit mehr als nur die Ver-
dauung: Er wirkt auf Energie, Ab-
wehrkraft, Stimmung und geistige 
Leistungsfähigkeit.
Was im Bauch aus dem Gleichge-
wicht gerät, kann sich im gesamten 
Organismus bemerkbar machen. 
Umso wichtiger ist es, die Zusam-
menhänge zu verstehen. Der Vor-
trag zeigt, welche zentrale Rolle der 
Darm für unsere Gesundheit spielt 
- und wie Sie Ihre Darmgesundheit 
gezielt stärken können - als Grund-
lage für mehr Energie, Stabilität und 
Wohlbefinden.
Die Vorträge finden jeweils mitt-
wochs um 19 Uhr im Schulcampus 
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str. 5, 
(Aula des Gymnasiums) statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bitte per E-Mail an
s.scharf@dostal-partner.de oder 
telefonisch unter: 02293-302-302
Veranstalter: Gemeinde Nümbrecht
Veranstaltungsort: Schulcampus 
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str. 5, 
(Aula des Gymnasiums)
04.11.2026 (19:30 Uhr) Kennen-
lern-Abend der Feldenkrais-Me-
thode im Dorfhaus in Nümbrecht-
Gaderoth
Die Feldenkrais-Methode unterstützt 
dabei, den eigenen Körper bewuss-
ter wahrzunehmen und die Qualität 
von Bewegungen zu verbessern. 
Achtsam angeleitete und einfache 
Lektionen laden dazu ein, im Alltag 
mehr Leichtigkeit zu spüren, völlig 
ohne Leistungsdruck.
Die Kennenlern-Abende geben einen 
Einblick in die Feldenkrais- Methode. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten. Bitte kommen Sie in beque-
mer Kleidung und bringen Sie eine 
Unterlage (z.B. Isomatte, Yogamatte) 
und ein kleines Kissen mit.
Ich freue mich auf Sie.
Information und Anmeldung: 
Heidi Cordier
Feldenkrais-Practitioner i.A.

Tel. 0151-10605595
kontakt@feldenkrais-oberberg.de
Veranstalter: Heidi Cordier
Veranstaltungsort: Dorfhaus in Ga-
deroth, Rolandsborn 14, 
51588 Nümbrecht
06.11.2026 (19:30 Uhr) Biodanza 
- Der Tanz des Lebens
In einem Alltag voller Herausforde-
rungen ist Biodanza ein Spielplatz 
der Möglichkeiten. Wir erschaffen 
an jedem Tanzabend gemeinsam ein 
Umfeld, in dem Sie mit Leichtigkeit 
und Freude Neues entdecken kön-
nen. Unterstützt durch lebendige 
und ruhige Musikstücke und die An-
leitung verschiedener Bewegungen 
führe ich Sie durch die Tanzeinheit. 
Das Erleben in der Bewegung zur 
Musik ist wie eine Traumreise. Die 
Bewertung über uns selbst tritt vor 
der Erfahrung zurück. Es gibt nichts 
zu tun oder zu erreichen, kein richtig 
oder falsch. Sie brauchen keine Vor-
erfahrungen. Es eröffnet sich Ihnen 
ein neuer Zugang zu Ihrem Körper in 
Bewegung und Verbindung.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Dorf-
haus in Gaderoth, Rolandsborn 14, 
2. Obergeschoss
Eine vorherige Anmeldung unter 
0175 7051414 ist erforderlich. Wei-
tere Informationen unter 
www.biodanzamitkerstin.de.
Wir tanzen, wenn möglich, barfuß 
und in bequemer Kleidung. Bitte 
bringen Sie sich etwas zu Trinken 
mit.
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: 
Gaderoth, Dorfhaus
06.11.2026 (17:00 Uhr) Nachts 
in Museum
Taschenlampenführung für Familien 
mit Kindern ab 5 Jahren
Kosten: 2,50€ p.P. 
zzgl. Eintritt vor Ort
Nachts im Museum
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg,
Schloss Homburg 1, 51588 Nümbrecht
07.11.2026 (14:00 Uhr) Nümb-
recht kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.

Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8,00 €, für Kurkarten-Inhaber 
wird der Fahrpreis auf 6,50 € er-
mäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
07.11.2026 (17:00 Uhr) Nachts 
in Museum
Taschenlampenführung für Familien 
mit Kindern ab 5 Jahren
Kosten: 2,50€ p.P. 
zzgl. Eintritt vor Ort
Nachts im Museum
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg,
Schloss Homburg 1, 
51588 Nümbrecht
07.11.2026 (10:00 - 12:30 Uhr) 
Schnuppertag an der Sekundar-
schule Nümbrecht
Ruppichteroth - 
Eine Schule für alle!
Am Samstag, den 7. November 
2026, lädt die Sekundarschule 
Nümbrecht Ruppichteroth interes-
sierte Viertklässlerinnen und Viert-
klässler sowie deren Eltern herzlich 
zum Schnuppertag an beiden Stand-
orten ein. Von 10.00 bis 12.30 Uhr 
(Einlass ab 9.45 Uhr) gibt es viel zu 
entdecken!
Nach der Begrüßung durch die Schul-
leitung um 10.00 Uhr können die 
Kinder im Schnupperunterricht (bis 
11.00 Uhr) erste Unterrichtserfah-
rungen sammeln und bei vielfältigen 
Mitmachaktionen (bis 12.30 Uhr) 
selbst aktiv werden. Für die Eltern 
stehen Führungen, Informationsan-
gebote und persönliche Gespräche 
mit Lehrkräften, der Schulleitung 
und dem pädagogischen Personal 
auf dem Programm. Auch bei einer 
Tasse Kaffee in der Cafeteria bleibt 
Zeit für Fragen und Austausch.
Einfach vorbeikommen, mitmachen, 
Fragen stellen und die Schule per-
sönlich kennenlernen!

Veranstalter: Sekundarschule 
Nümbrecht Ruppichteroth
Standort Nümbrecht: 
Mateh-Yehuda-Str.5, 
51588 Nümbrecht
Standort Ruppichteroth: St. Florian 
Str.2, 53809 Ruppichteroth
Regelmäßige Veranstaltungen 
in Nümbrecht
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V.
Ansprechpartner: Ulrike Rosenbleck
Anschrift: Hillenbach 8, 
51588 Nümbrecht
www.kneippverein-nuembrecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: kneipp-nuembrecht@
t-online.de
jeden Montag (15:00 - 16:00 Uhr) 
Bewegungsschule für Ältere
Ansprechpartner: Christel Blum, 
Tel.: 02293 - 2942
Veranstaltungsort: 
Engelsstift, Cafeteria
jeden 2. Dienstag 
(10:00 - 11:15 Uhr) Fit im Kopf, 
Power für die grauen Zellen
Ansprechpartner: Gerda Kohlmann, 
Tel.: 02293 - 7389
Veranstaltungsort: 
Volksbank Oberberg
jeden 3. Dienstag (15 - 17 Uhr) 
Kegeln: Gut Holz! 
Auf alle Neune?
Ansprechpartner: Dieter Schmidt, 
Tel.: 02293 - 815056
Veranstaltungsort: Parkhotel
jeden 4. Dienstag (15:00 - 16:30 Uhr) 
Singen in fröhlicher Runde mit 
Akkordeon-Begleitung
Ansprechpartner: Erika Thaden, 
Tel.: 02293 - 9099860
Veranstaltungsort: 
Engelsstift, Cafeteria
jeden letzten Freitag 
(15:00 - 17:00 Uhr) Klönen
Ansprechpartner: Ulrike Rosenbleck,
Tel.: 02293 - 815738
Veranstaltungsort: Parkhotel
Workshops: Nanja Schriever - 
Sommer: 02293 - 901950
Senioren - INSEL Nümbrecht
Initiative Nümbrechter Senioren 
gegen Einsamkeit für Lebensfreude
jeden 1. Dienstag (15:00 - 16:30 Uhr) 
Kaffeestunde für Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde 
Nümbrecht
Nächster Termin: 03.11.2026
Wir wünschen Ihnen einen ent-
spannten Nachmittag bei Kaffee 
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und Kuchen.
Kontaktperson: 
Karin Jehnes Tel.02293 - 80122
Die Veranstaltung ist für alle zugänglich, 
es entstehen keine Kosten.
Veranstaltungsort: Ernst - Christoffel 
- Haus, Höhenstraße 4 - 8
jeden 1. Mittwoch (14 - 16 Uhr) 
Stricken und Häkeln
Wir treffen uns zum Stricken, Häkeln 
und Plaudern.
Nächster Termin: 04.11.2026
Kontaktperson: Maria Mispelkamp 
Tel. 02293 - 908240
Die Senioren INSEL wünscht viel 
Freude und Erfolg.
Veranstaltungsort: Senioren - Büro 
(hinter dem Rathaus), Hauptstraße 16
jeden 2. Mittwoch (16:00 - 17:30 Uhr) 
Line Dance für Seniorinnen und 
Senioren
Unter Anleitung möchten wir ein-
laden, zusammen zu tanzen und viel 
Spaß zu haben.
Es sind keine Vorkenntnisse not-
wendig.
Nächster Termin: 11.11.2026
Kontaktperson: Dorothea Orth, 
Tel.: 01713821911 und
Rolf Orth, Tel.: 01717496885
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Senioren INSEL wünscht einen 
unterhaltsamen Nachmittag.
Veranstaltungsort: Homburgisches 
Gymnasium Nümbrecht (Aula), Zu-
gang über den Haupteingang des 
Schulgebäudes
jeden 2. und 4. Freitag (15:30 
- 17:30 Uhr) Spiele-Nachmittag 

für Seniorinnen und Senioren 
in der Cafeteria im Engelsstift 
Nümbrecht
Nächste Termine: 30.10.2026 und 
13.11.2026
Wir veranstalten zwei Spielenach-
mittage pro Monat, in einer gemüt-
lichen Atmosphäre in der Cafeteria 
des Engelsstifts.
Kontaktpersonen: Steffi Korf und 
Jürgen Jung, Tel.: 015115665016
Unsere Steffi und unser Jürgen freu-
en sich, auf Ihren Besuch. Es werden 
verschiedene Spiele, entsprechend 
den Interessen der anwesenden Teil-
nehmer, angeboten. Zum Beispiel: 
Mensch ärgere dich nicht, Karten-
spiele, Rommé Cup und Vieles mehr.
Die Veranstaltung ist öffentlich und 
kostenfrei.
Veranstaltungsort: 
Cafeteria im Engelsstift Nümbrecht, 
Jakob-Engels-Straße 4
jeden 3. Donnerstag (15:00 - 
17:00 Uhr) Tanzveranstaltung 
in der „Tanzbar“ im Parkhotel 
Nümbrecht
Nächster Termin: 19.11.2026
Ob Tango, Walzer oder Disco Fox, 
für jeden ist etwas Passendes dabei.
Telefonische Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich
Kontaktperson: Heinz-Jürgen Naujoks, 
Tel. 02293 - 2219
Die Veranstaltung ist offen für alle, 
es wird kein Eintrittsgeld erhoben
Veranstaltungsort: 
Parkhotel Nümbrecht, Parkstraße 3.
jeden letzten Dienstag (16:00 - 

18:00 Uhr) Kegeln im Parkhotel 
Nümbrecht
Nächster Termin: 27.10.2026
Kontaktperson: Wendel Mispelkamp 
02293 / 908240
Kosten: Gebühren für die Kegelbahn.
Die Senioren INSEL wünscht viel 
Vergnügen, „Gut Holz“ und einen 
unterhaltsamen Nachmittag.
Veranstaltungsort: Parkhotel Nümb-
recht, Parkstraße 3
Alzheimer Gesellschaft im Ber-
gischen Land e.V.
jeden 2. Dienstag (17:30 - 19:00 Uhr) 
Gesprächsgruppe für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz
Kontaktperson: Susanne Jucknat, 
Tel.: 02262 - 752791, susanne.juck-
nat@bergische-alzheimer.de
Veranstaltungsort: Seniorenheim 
Engelsstift, Jakob-Engels-Straße 4, 
51588 Nümbrecht
Dr. Becker PhysioGym
jeden Donnerstag (17:30 - 19:00 Uhr) 
Multimodale Stressbewältigung
Alle kennen ihn und viele leiden da-
runter - Stress.
Dieser Kurs zur multimodalen Stress-
bewältigung richtet sich an alle, die 
lernen wollen, mit ihren alltäglichen 
Belastungen gelassener, sicherer und 
damit gesünder umzugehen. Sei es, 
dass Sie bereits unter den Auswir-
kungen von Stress leiden oder es 
erst gar nicht so weit kommen lassen 
wollen.
In diesem Kurs lernen Sie Ursachen 
und Auswirkungen von Stress ken-
nen und entwickeln Lösungen zur 

Behebung Ihrer Belastungen.
Der Kurs ist nach Paragraph 20 SGB 
V zertifiziert und wird von den Kran-
kenkassen bezuschusst.
Weitere Informationen: 
https://dr-becker-physiogym.de
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltung: Dr. Becker PhysioGym
Mandy`s Hof in Hömel
jeden Samstag (15 - 18 Uhr) 
Ponywanderung
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 
Ponys, Ponys führen und kuscheln
Veranstalter: 
Mandy´s Hof, Nümbrecht Hömel
Anmeldung und weitere 
Informationen: Mandy´s Hof, 
Tel. Nr. 015112004438
Ab 4 Jahren. 
Kosten pro Kind: 35,00 €
SGV Abteilung Homburger Land
jeden Donnerstag (10:00 Uhr) 
Walking mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh`n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn wir 
sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft bewe-
gen möchte, ist herzlich willkommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter laufen 
wir nicht.
Ansprechpartner: 
Maria Breyer, Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: 
SGV Abteilung Homburger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 (Sportzentrum Kreuzheide)
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Streetwork Nümbrecht Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht
Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren 
von 20:00 Uhr - 21:00 Uhr und 

ab 16 Jahren von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr 
in der alten Sporthalle 
am Schulzentrum Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Jörn Hägele
E-Mail: 
streetwork@nuembrecht.de

Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit 
möglich!
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Gemeinde Nümbrecht  
tritt Förderverein der 
NRW-Stiftung bei
Urkunde wurde im Rahmen der Ratssitzung 
übergeben

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

an die Eheleute 
Irmgard und Günter Dowe 
zur Goldenen Hochzeit 
am 05. November 2026.

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige 
Anmeldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 17.11.2026	
17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home-
page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).
Der nächste Termin ist am

Dienstag, 17.11.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ihnen 
davon unabhängig nach vorheriger 
Terminvereinbarung 
(Tel.: 02293/302-101 - Sekretariat) 
jederzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Herzliche Glückwünsche

Bürgermeister Thomas Hellbusch und Regionalbotschafterin Jutta 
Krumm. Foto: Gemeinde Nümbrecht

In der Ratssitzung vom 01. Oktober 
2026 wurde der Beitritt der Gemeinde 
Nümbrecht zum Förderverein der NRW-
Stiftung durch Übergabe der Urkunde 
durch die Regionalbotschafterin, Frau 
Jutta Krumm, offiziell besiegelt.
Auch Christoph Eickelmann, Leiter der 
Abteilung Kommunikation und Engage-
ment von der NRW-Stiftung, hatte sich 
aus Düsseldorf auf den Weg gemacht, 
um zusammen mit Frau Krumm die viel-
fältigen Unterstützungsmöglichkeiten 
durch die Stiftung vorzustellen.
„Nordrhein-Westfalen ist schön - und 
soll es bleiben. Dafür setzt sich die 
NRW-Stiftung seit 1986 ein. Sie küm-
mert sich um den Dreiklang Natur, 
Heimat und Kultur und fördert Vereine, 
Verbände und Gruppen.“, so ist der 
Homepage der Stiftung zu entnehmen.
Eingetragene Vereine, gemeinnützige 
Stiftungen aber auch ehrenamtliche 
Gruppen und Bürgerinitiativen (sofern 
sie über eine gemeinnützige Rechts-
form organisiert sind) können sich mit 
der Bitte um Unterstützung an die 
NRW-Stiftung wenden.
Zudem können Schulen z.B. über das 

Programm „Heimat-Touren NRW“ die 
Fahrtkosten zu geförderten Projekten 
erstattet bekommen.
Frau Krumm machte allen Mut: „Stellen 
Sie Anträge! Die Stiftung unterstützt Sie 
gerne, insbesondere bei ehrenamtlichen 
Projekten.“ 
Herr Eickelmann freute sich sehr über 
den Beitritt der Gemeinde Nümbrecht 
und teilte mit einem Augenzwinkern 
mit, dass „bei eingehenden Anträgen 
immer auch ein Blick darauf geworfen 
wird, ob die Förderung einem Projekt 
zugutekommt, dass auf dem Gebiet 
eines Fördermitgliedes liegt“.
Zwischenzeitlich sind sehr viele Gemein-
den aus ganz NRW dem Förderverein 
beigetreten, so dass es nur noch wenige 
„weiße Flecken“ auf der Karte gibt.
Bürgermeister Thomas Hellbusch freu-
te sich, für den geringen Jahresbeitrag 
von nur 90 Euro die Vereine vor Ort „in 
eine gute Ausgangslage“ für die Be-
willigung von Förderungen durch die 
NRW-Stiftung zu bringen.
Weitere Informationen sind über die 
Homepage der Stiftung unter 
www.nrw-stiftung.de abrufbar.
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Nümbrecht gesund - gemeinsam gesund
Schlüssel zur Gesundheit: Gesunder Darm - gesunder Mensch

Im letzten Vortrag für 2026 geht es 
nochmal um den Darm.  
Dr. Edgar Leißling aus Waldbröl wird 
aufzeigen, was in unserem Darm alles 
stattfindet. Dort lebt unsere Darmflo-
ra - ein sensibles Ökosystem, das in 
engem Austausch mit Immunsystem, 
Stoffwechsel, Hormonen und sogar 

dem Gehirn steht. Über vielfältige Si-
gnalwege beeinflusst der Darm weit 
mehr als nur die Verdauung: Er wirkt 
auf Energie, Abwehrkraft, Stimmung 
und geistige Leistungsfähigkeit. Was 
im Bauch aus dem Gleichgewicht ge-
rät, kann sich im gesamten Organismus 
bemerkbar machen. Umso wichtiger ist 

es, die Zusammenhänge zu verstehen. 
Der Vortrag zeigt, welche zentrale 
Rolle der Darm für unsere Gesund-
heit spielt - und wie Sie Ihre Darmge-
sundheit gezielt stärken können - als 
Grundlage für mehr Energie, Stabilität 
und Wohlbefinden.
Der Vortrag findet statt am:

Mittwoch, 4. November 2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
VHS Raum, Schulcampus Nümbrecht, 
Mateh-Yehuda-Straße 5
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung wird gebeten unter 
s.scharf@dostal-partner.de oder 
klaudia.altwicker@nuembrecht.de 
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Heute mal kein Elterntaxi
monti bringt Dich zum Sport, zur Musikschule oder zu Freunden

Im Alltag sind viele Wegstrecken zu-
rückzulegen - sei es zum Beispiel zur 
Arbeit, zum Einkauf oder zum Arzt. Für 
Eltern kommen weitere hinzu, weil 
Kinder mitunter diverse Freizeitaktivi-
täten haben, zu denen sie hingefahren 
werden müssen. Das bedeutet zusätz-
lichen Aufwand, der organisiert und 
zeitlich eingeplant werden muss. Hier 
kann monti unterstützen, denn dieses 
ÖPNV-Angebot können auch Kinder 
selbstständig nutzen.
Wer kennt es nicht? Die Kinder müs-
sen zum Fußball, zum Klavierunter-
richt oder möchten nach der Schule 
Freunde treffen. Dann muss Mama 
oder Papa ran, denn der Weg ist oft 
zu weit oder allein auch schonmal zu 
unsicher. Für jeden Anlass entstehen 
somit zwei oder vier Wege extra, die 
mit dem Auto zurückgelegt werden 
müssen. Das führt zu einer nicht 
unerheblichen Anzahl an Pkw-Fahr-
ten, die noch dazu meist mit wenig 
Personen besetzt sind. Das wider-
spricht dem Umweltbemühen, die 
Anzahl an Autos auf den Straßen zu 
reduzieren bzw. den Besetzungsgrad 

zu erhöhen. Denn je mehr Personen 
in einem Fahrzeug fahren, desto 
geringer ist der Energie- bzw. Kraft-
stoffverbrauch und der Ausstoß an 
klimaschädlichen Emissionen pro 
Kopf und gefahrenen Kilometern. 
Auf dieser Philosophie gründet der 
öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV), der zugleich Mobilität für 
alle ermöglichen soll.
Und das ist auch das Ziel von „monti“ 
- ein noch recht junges ÖPNV-Ange-
bot, das in Nümbrecht, Wiehl und 
Marienheide nutzbar ist. Das Beson-
dere: monti bedient auf Nachfrage 
jede Ortschaft und bringt Sie unab-
hängig von Fahrplänen an Ihr Ziel. 
Hierfür steht eine Vielzahl an extra 
eingerichteten Haltestellen zur Ver-
fügung. Das dichte Haltestellennetz 
gewährleistet, dass jede Haltestelle 
vom eigenen Standort nur maximal 
350 m fußläufig entfernt liegt.
Sie sind terminlich verhindert oder 
möchten die Zeit mal anderweitig 
nutzen? Dann lassen Sie Ihr Kind 
vom monti sicher abholen und 
bringen. Denn Kinder ab 6 Jahren 

können mit Einwilligung der Eltern 
ein Nutzerkonto einrichten und das 
Angebot selbstständig nutzen. Alle 
Fahrgäste sind registriert und mit 
der Buchungsapp lässt sich auf der 
digitalen Straßenkarte verfolgen, wo 
sich das gebuchte monti-Fahrzeug 
gerade befindet. Zudem kann jeder-
zeit eine Servicenummer angerufen 
werden.
Und so können Sie monti buchen: 
Der monti kann kurzfristig, frühes-
tens am Vortag gebucht werden. 
Hierfür können Sie die kostenlose 
App „rufmobil.nrw“ nutzen oder 
die Servicenummer 02261/911-
271 anrufen. Bei der Buchung sind 
Start- und Zielhaltestelle/-adresse, 
Personenanzahl, Datum und Uhr-
zeit anzugeben. Abhängig von der 
Fahrzeugverfügbarkeit wird der Ab-
holzeitraum ermittelt. Nach erfolg-
ter Buchung wird Ihnen eine halbe 
Stunde vor der reservierten Fahrt die 
genaue Abholzeit und der Abholort 
per SMS oder automatischen Anruf 
mitgeteilt. Zwei Minuten vor Ankunft 
und bei Ankunft des monti an der 

gewählten Einstiegshaltestelle erhal-
ten Sie jeweils eine weitere Nach-
richt. Die Bezahlung der Fahrkarten 
erfolgt in der App mit Kreditkarte, 
Paypal oder SEPA-Lastschrift, bei 
telefonischer Buchung mit Bargeld 
im Fahrzeug.
Wie viel kostet die Fahrt mit 
dem monti?
Das Tarifmodell ist einfach gehalten. 
Die Preise unterscheiden sich zwi-
schen Erwachsenen und Kindern, 
ob ein gültiges ÖPNV-Ticket vorliegt 
und ob die Fahrt innerhalb einer Ge-
meinde (1) oder zwischen benachbar-
ten Gemeinden (2) stattfindet. Das 
Ticket kostet aktuell in der App 6,00 
€ (1) bzw. 7,00 € (2) für Erwachsene 
und 2,90 € (1) bzw. 3,30 € (2) für 
Kinder. Wer ein gültiges Deutschland-
ticket oder VRS-Ticket besitzt, zahlt 
nur den Zuschlag in Höhe von 2,50 
€ für Erwachsene bzw. 1,30 € für Kin-
der. Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
fahren kostenlos mit.
Alle Informationen zum monti-An-
gebot finden Sie auf 
www.ovaginfo.de/monti.

Die Gemeinde Nümbrecht, die Oberbergische Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit e.V. sowie die Freundeskreise Wiehl/Jokneam e.V. 
und Nümbrecht-Mateh Yehuda e.V. laden alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Nümbrecht, Wiehl und Umgebung zu einer Gedenkstunde anlässlich des 
88. Jahrestages der Novemberpogrome von 1938 

am 09. November 2025 um 12.00 Uhr
am ehemaligen jüdischen Friedhof in Nümbrecht,

Ecke Friedhofstraße-Leo-Baer-Straße 
ein.
Das zu Ende gehende Jahr zeigt auch dieses Mal wieder, wie wichtig es 

immer noch ist, sich an die Ereignisse des 9. November 1938 zu erinnern, 
als es zu organisierten und gelenkten Zerstörungen von Einrichtungen und 
Besitztümern jüdischer Menschen in Deutschland durch das NS-Regime kam. 
Die Gedenkfeier soll an diese dunkelsten Ereignisse der deutschen Ge-
schichte erinnern. Sie dient der Mahnung, damit sich ein solches Unrecht 
nicht noch einmal wiederholt. 
In diesem Jahr wird Abraham Lehrer, Vizepräsident des Zentralrats der Juden 
in Deutschland, die Ansprache zum Gedenken halten.
Schüler und Schülerinnen des HGN Homburgischen Gymnasiums Nümbrecht 
werden die Veranstaltung mit Wortbeiträgen unterstützen.

Thomas Hellbusch, 
Bürgermeister 

Gemeinde Nümbrecht

Marion Reinecke, 
Vorsitzende Freundeskreis 

Nümbrecht-Mateh Yehuda e.V.

Frank Bohlscheid, 
Vorsitzender 

CJZ Oberberg e.V.

Judith Dürr-Steinhart, 
Vorsitzende Freundeskreis 

Wiehl/Jokneam e.V.

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht: 
Gegen das Vergessen und zur Mahnung!
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Brauchtums-
feuer

Ende: Aus dem Rathaus

Sitzungstermine
Sondersitzung Rat
Dienstag, 03.11.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Bauausschuss
Montag, 23.11.2026, 17.15 Uhr im 
Ratssaal
Gemeindeentwicklungs-
ausschuss
Dienstag, 24.11.2026, 17.00 Uhr 

im Ratssaal
Planungsausschuss
Mittwoch, 25.11.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal
Familienausschuss
Donnerstag, 26.11.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 01.12.2026, 17.00 Uhr 

im Ratssaal
Rechnungsprüfungsausschuss
Mittwoch, 02.12.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Rat
Donnerstag, 03.12.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Jede Einwohnerin und jeder 
Einwohner hat die Möglichkeit, 

im Rat sowie im Haupt- und 
Finanzausschuss bis zu fünf 
Einwohnerfragen je Sitzung zu 
stellen. 

Diese sind mindestens 7 Tage 
vor der jeweiligen Sitzung 
schriftlich beim Bürgermeister 
einzureichen.

Zu besonderen Anlässen wie Ostern 
und St. Martin ist es auch in Nümb-
recht lange Tradition, ein sogenanntes 
„Brauchtumsfeuer“ anzuzünden. Was 
für die Teilnehmenden ein feierlicher 
Moment ist, kann für die Anwohner 
zu einer Belästigung oder gar zu einer 
Gefahr für alle Beteiligten werden.

Die Veranstalter von Brauchtumsfeu-
er haben dabei die Gesichtspunkte 
des Umweltschutzes und den Schutz 
von Kleintieren zu beachten. Als Os-
terfeuer oder Martinsfeuer, die der 
Brauchtumspflege dienen, können 
diese nur anerkannt werden, wenn 
sie von in der Ortsgemeinschaft ver-
ankerten Glaubensgemeinschaften, 
Organisationen, Vereinen und Nach-
barschaften veranstaltet werden und 
für jedermann zugänglich sind. Bei der 
Verbrennung von Pflanzenschnitt nur 
eines einzelnen Gartenbesitzers, ohne 
den Sinnbezug zu einem Gemein-
schaftserlebnis, handelt es sich somit 
nicht um ein Brauchtumsfeuer, auch 
wenn die Verbrennung zur Oster- oder 
Martinszeit geschieht.

Sollten Sie ein Brauchtumsfeuer durch-
führen wollen, beachten Sie bitte das 
Merkblatt auf der Homepage der 
Gemeinde Nümbrecht und senden 
Sie die dort hinterlegte Anzeige aus-
gefüllt an das Ordnungsamt.

Falls Sie weiteren Informationsbe-
darf haben, stehen Ihnen die Mit-
arbeiter/innen des Ordnungsamtes 
gerne zur Verfügung.
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Jahresabschluss 2025  
der Gemeindewerke Nümbrecht GmbH

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

Die Gesellschafterversammlung der Gemeindewerke Nümbrecht GmbH hat 
am 01.10.2026 folgenden Beschluss gefasst:
1.	 Der Rat stellt die Bilanz zum 31.12.2025 der Gemeindewerke Nümbrecht 

GmbH, abschließend mit einer Bilanzsumme von 62.936.917,67 EUR 
und die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2025 bis 
31.12.2025, abschließend mit Umsatzerlösen (ohne Strom- und Ener-
giesteuer) von 32.945.917,12 EUR und einem Jahresüberschuss von 
433.276,49 EUR, fest.

2.	 Der Jahresüberschuss für 2025 in Höhe von 433.276,49 EUR wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. 

3.	 Dem Aufsichtsrat der GWN GmbH wird für 2025 die Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ETL WRG GmbH.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 

26.10.2026 bis zum 06.11.2026
bei der Gemeinde Nümbrecht, Rathaus, Zimmer 306, 51588 Nümbrecht, 
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus.
gez.
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Kunstverein Nümbrecht zeigt Jeannette de Payrebrune

Foto: Kunstverein Nümbrecht

Foto: Jeannette de Payrebrune

Vom 8. November bis 5. Dezember 
beschließt der Kunstverein Nüm-
brecht das Ausstellungsjahr mit 
Arbeiten der Künstlerin Jeannette 
de Payrebrune im Haus der Kunst. 
Unter dem Titel „FLUIDE RESILIENZ“ 
werden ihre Arbeiten der jüngsten 
Zeit präsentiert.

Die in Köln geborene Künstlerin 
hat ihre Ausbildung an der Kölner 
Schule für Malerei und am Werk-
haus der Alanus Hochschule in Alf-
ter absolviert. Ihre Ausdrucksmedien 
sind die Malerei, die Installation 
und die Plastik. In ihren Arbeiten 

greift Jeannette de Payrebrune die 
Themen Bewegung, Wandel, Zusam-
menhänge und Mensch-Umwelt-Be-
ziehungen auf, wobei sie verschie-
dene Naturelemente miteinbindet.
Der Ausstellungstitel „Fluide Re-
silienz“ bezeichnet eine Form von 
Stärke, die nicht auf Verhärtung be-
ruht. Sie entsteht aus der Fähigkeit, 
sich zu wandeln, Verbindungen neu 
zu ordnen und selbst unter Druck 
eine innere Beweglichkeit zu be-
wahren. Die Arbeiten folgen diesen 
fluiden Bewegungen. Transparente 
Schichten, verzweigte Linien und 
organische Strukturen überlagern 

sich wie Spuren eines unsichtbaren 
Netzwerks. Die Künstlerin zeigt da-
mit, dass Resilienz durch Transforma-
tion entsteht.
Jeannette de Payrebrune lebt und 
arbeitet in ihrer Geburtsstadt Köln. 
Neben ihrer künstlerischen Arbeit ist 
sie zeitweise als Dozentin und Kura-
torin für Ausstellungen tätig.
Die Vernissage findet statt am 
Sonntag, 8. November, um 15 Uhr 
im Haus der Kunst. Die Veranstal-

tung wird von der Kunsthistorikerin 
und Journalistin Hannah Styrie ein-
geführt. Am Samstag, 5. Dezember, 
wird um 15 Uhr herzlich zur Finis-
sage eingeladen.
Die Öffnungszeiten der Ausstellung 
sind donnerstags 16 bis 18 Uhr, 
samstags und sonntags 14 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende 
zur Unterstützung der gemeinnüt-
zigen Arbeit des Kunstvereins ist 
willkommen.
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Anzeige

Zwei Marken, ein Ort zum Zusammenkommen
Der Nordwolle Wildling Store in Engelskirchen

Großartige Stimmung mit der Klangschmiede  
beim Kurkonzert im Parkhotel

Manchmal entstehen die schöns-
ten Dinge, wenn unterschiedliche 
Ideen zusammenkommen. Nord-
wolle und Wildling verbindet der 
Wunsch, Produkte anders zu den-
ken: Nordwolle schenkt der Wolle 
heimischer Landschafe ein neues 
Leben, Wildling entwickelt Schuhe, 
die natürliches Gehen ermöglichen. 
Im März ist aus dieser Verbindung 
sogar ein gemeinsamer Schuh ent-
standen: der Ullig.

Seit September findet ihr beide 
Marken auch unter einem Dach 
in Engelskirchen. Hier könnt ihr 
unsere Produkte entdecken, 
Materialien anfassen, Schuhe 
und Kleidung ausprobieren und 
mehr über die Ideen erfahren, 
die dahinterstecken.
Und am 28. November wird es bei 
uns besonders gemütlich: Beim Win-
terzauber laden wir euch ein, den 

Store und die Menschen dahinter 
in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
kennenzulernen. Freut euch auf 
Lagerfeuer, Punsch, leckeres Essen, 
gegrillte Schafswurst und kreative 

Bastelaktionen für Groß und Klein.
Kommt vorbei, wärmt euch am Feu-
er auf und verbringt mit uns einen 
schönen Wintertag. 
Wir freuen uns auf euch!

Nordwolle Wildling Store
Kölner Straße 45, 
51766 Engelskirchen (Osberghausen)
Mo-Fr 12-18 Uhr, 
Sa 10-16 Uhr

Die Klangschmiedinnen und Klangschmiede

Großartige Stimmung verbreitete der 
Chor Klangschmiede beim Kurkon-
zert im Parkhotel am 10. Oktober 
und zog das Publikum offensichtlich 
in seinen Bann.
Ein breites und außergewöhnlich 
vielseitiges Repertoire - Jazzsongs 
wie „Java Jive“ und „Feeling good“ 
von Nina Simone, französischen 
Chansons wie „La mer“ von Trenet 
und „Je veux“ von Zaz wechselten 
sich mit melancholischen Popballa-
den und feurig rhythmischen Ever-
greens ab. Vor allem die schwungvol-
le Interpretation und eine großartige 
Stimmung zwischen Chor und Publi-
kum waren zu spüren.
Die Leitung von Joséphine Pilar 
des Pilars und Dörte Behrens am 
Klavier steckten Sänger:innen und 
Publikum an. Jeder Song wurde 
mit einer spürbaren Energie vor-
getragen, die das Publikum im 

vollbesetzten Saal augenblicklich 
mitriss. Wer diesen besonderen 
Tag verpasst hat oder das Erleb-
nis wiederholen möchte, hat bald 

wieder Gelegenheit dazu: Das 
nächste Konzert ist bereits in Pla-
nung - die Klangschmiede informiert 
rechtzeitig. Wer mit dem Chor Klänge 

schmieden möchte, wendet sich bitte 
an Joséphine Pilar des Pilars: 
booking@pilar-concerts.de, 
0163-6672932.
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Bürgerbus aktuell
Mitfahren dürfen alle: Alte und Junge,  
Nümbrechter und Gäste gemäß dem Motto: 
„Bürger fahren Bürger und alle dürfen mit“

Bürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef Will

„Bürgerbusse sind mehr als nur ein 
Verkehrsmittel“, sagte der Verkehrs-
minister. „Diese Verkehre entstehen 
durch Engagement für die Gemein-
schaft aus der Bevölkerung, schaffen 
Begegnung und stärken das Mitein-
ander. Sie machen Mobilität für viele 
möglich. Das funktioniert nur, weil 
Menschen sich für ihre Gemeinde 

und ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger engagieren.“
Entgegen anders aufkommenden 
Gerüchten dürfen alle mitfahren.
Näheres finden Sie hier: 
http://www.bürgerbus-nümbrecht.de, 
oder rufen Sie uns an. Tel.-Nr. finden 
Sie auf den Fahrplänen der Bürger-
Bus-Haltestellen.
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Frauengestalten - Frauen gestalten

Foto: Christina Altwicker

„Von Herz zu Herz ist der kürzeste Weg 
für ehrliche Begegnung“, kommentierte 
eine Besucherin die Erzählungen von 
vier „Frauengestalten“ aus ihrem per-
sönlichen Leben. Die Lebensberichte der 
vier Mitglieder der Fraueninitiativen 
FriedA, Friedensaktion Nümbrechter 

Frauen, und Viola, Fraueninitiative Ober-
berg aus Bergneustadt, bildeten den 
Auftakt ihrer diesjährigen gemeinsa-
men Friedensaktion am 26. September 
im Haus der Kunst in Nümbrecht.
Die Frauen unterschiedlichen Alters, 
verschiedener religiöser, kultureller und 

nicht konfessionsgebundener Herkunft 
erzählten, wie sie ihr Leben gestaltet 
haben, wer und was sie geprägt hat, 
beruflich und privat. „Vielfalt ist 
keine Bedrohung, sondern vielmehr 
Bereicherung“, erklärten sie damit 
übereinstimmend.

„Diesem Motto gemäß wollen wir 
Brücken auf- und Vorurteile abbauen“, 
begründeten Mechtild Franke von den 
FriedAs und Inci Özmen von den Violas 
ihre gemeinsame diesjährige Aktion. 
„Ich habe und hatte viele Fragen an 
muslimische Frauen“, erklärte Mechtild 
Franke die Idee für die diesjährige Ko-
operation der beiden Fraueninitiativen.
Offenheit, Ehrlichkeit und starke Emo-
tionalität beeindruckten die ungefähr 
60 Besucherinnen und Besucher, wäh-
rend sie den sehr privaten Erzählungen 
der vier Protagonistinnen Esra, Inge, 
Rabia und Antje zuhörten. Mit kleinen 
Anekdoten beschrieben die vier den Zu-
hörerinnen, was sie in ihrem Lebens-
weg geprägt hat und ihre Identität als 
Mädchen und Frau hat reifen lassen. 
Die je eigene Identität als Frau und 
Mutter, egal ob in der Familie oder im 
Beruf tätig, ist allen essentiell wichtig. 
Vorurteile kommen in allen Kulturen bei 
allen Menschen vor. „Schlimm ist aber, 
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Verkauf & Vermietung
Verwaltung von Miet- & Wohneigentum
Verwaltung von Gewerbeimmobilien

Olpener Str. 59  | 51766 Engelskirchen
Dolmanstraße 14 | 51427 Berg.Gladbach

Richard-Zanders-Str. 47 | 51469 Berg.Gladbach
02263 3003 info@pruin.de www.pruin.de

Ihr Makler im
Oberbergischen Kreis.

wenn man sich nicht die Gelegenheit 
gibt, einander zuzuhören und die je-
weils persönliche Geschichte dahinter 
und die jeweiligen Gründe kennenzu-
lernen, warum beispielsweise Frauen 
aus Überzeugung ihr Kopftuch tra-
gen“, meinten Rabia und Esra.
Während Esras Kindheit begegnete 
beispielsweise der Vater dem vorver-
urteilenden Blick eines Passanten mit 
den Worten: „Nein, das sind nicht al-
les meine Kinder“, bevor dieser etwas 
sagen konnte. Dem erstaunten Beob-
achter kletterten nicht nur die eigenen 
Kinder von Esras Vater aus einem Auto 
entgegen, sondern auch Nichten und 
Neffen. Humor sei ihr daher sehr wich-
tig geworden, meint sie.
„Eigentlich ist ein Kopftuch doch die 
perfekte Grauhaarabdeckung“, be-
richtete im Gespräch später eine Teil-
nehmerin. Mit dieser schmunzelnden 
Bemerkung begegnete sie den auch 
ihr häufig entgegengebrachten Vor-
urteilen. So könne mit Humor manche 
sonst ärgerliche Begegnung entschärft 
werden.

Nach Selbständigkeit und Eigenstän-
digkeit als Frau strebten und streben 
aber nicht nur muslimische Frauen. 
„Wir leben doch in einer Demokratie“, 
erklärte Inge während einer Diskussion 
ihrem Vater, um deutlich ihr Mitspra-
cherecht einzufordern. Oder genauso 
vehement kämpfte Antje als Jugend-
liche für weibliche Messdienerinnen 
in einem katholischen Gottesdienst, 
was jahrelang von der Kirche nicht 
erlaubt war.
„Besonders deutlich wird, dass der Fa-
milie als kleinster Zelle unserer Gesell-
schaft in allen Lebensgeschichten eine 
herausragende Bedeutung zukommt.“ 
Damit fasste Ingrid Klee-Hamburger in 
ihrer Moderation die Einblicke der vier 
Frauengestalten an diesem sehr anrüh-
renden Vormittag zusammen, bevor 
alle Besucher eingeladen waren, mit-
einander zu ihren eigenen Gedanken 
ins Gespräch zu kommen.
„Welcher Geruch oder welches Ge-
räusch bedeutet für dich Heimat?“ 
- Mit solchen und ähnlichen Fragen 
aus den Themenbereichen Kindheit, 

Wurzeln, Tradition, Feste und Werte, 
Identität, Vielfalt und Vorurteile ver-
suchten die Organisatorinnen, kurze 
Impulse für Gespräche zu geben. Bei 
den lebhaften Diskussionen bestätig-
te sich die Vision der Gastgeberinnen: 
Das beste Mittel gegen Klischees und 
Vorurteile ist das persönliche, ehrliche 
Gespräch.
Als besonderes Highlight luden die 
Violas die Besucherinnen und Be-
sucher ein, sich mit der Ebru-Kunst 

vertraut zu machen. Auch Bürgermeis-
ter Hellbusch, der es sich nicht nehmen 
ließ, an dem Vormittag dabei zu sein, 
konnte genauso wie viele andere nicht 
widerstehen, diese Jahrhunderte alte 
Kunstform selbst auszuprobieren. „Die 
Farben tanzen auf dem Wasser in einer 
Wanne und geben das entstehende 
Bild dann an das vorbereitete Papier 
ab“, erklärte Inci Özmen. „Jede Arbeit 
ist ein Unikat, wie die Geschichten und 
Erfahrungen der Menschen.“
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Die Tagundnachtgleiche liegt hinter uns
Für die nächsten sechs Monate überwiegt die dunkle Tageszeit

Feuerwehr Nümbrecht öffnete ihre Türen  
für „Türen auf mit der Maus“

Eine-Welt-Laden bietet Kerzen an

Also Zeit für ein warmes lebendiges 
Kerzenlicht, das die Wohnung, Ter-
rasse oder den Balkon in ein sanftes 

Licht taucht. Der Eine-Welt-Laden 
hat ein umfangreiches Kerzensorti-
ment, das gilt sowohl für die Farben, 

Formen als auch Größen, glatt und 
marmoriert.
Wir beziehen überwiegend Kerzen 
von GEPA, der Fair Trade Compa-
ny, die seit 2014 mit dem kleinen 
Unternehmen „Wax Industri“ aus 
Ngawi, Indonesien, als zertifizier-
tem „Fair Trade Kerzenproduzent“ 
zusammenarbeitet. Hier sind zurzeit 
36 Frauen und Männer fest ange-
stellt und weitere rund 200 meist 
junge Frauen und Männer, die auf 
eigenen Wunsch ohne permanente 
Anstellung arbeiten. Die Angestell-
ten werden in der Kerzenherstel-
lung aus- und weitergebildet und 
verdienen mehr als den staatlichen 
Mindestlohn. Wax Industri bemüht 
sich, den Produktionsprozess so 
effizient wie möglich zu gestalten. 
Regenwasser wird aufgefangen 
sowie Solarenergie zum Schmelzen 
des Wachses eingesetzt. Die einge-
sparten Kosten kommen den Ange-
stellten durch höhere Löhne zugute. 
Zudem erhalten sie unentgeltliche 
Fahrstunden, Englisch- und Näh-
kurse sowie eine Imkerausbildung.
Ein Angestellten-Komitee vertritt die 
Interessen der Beschäftigten (Min-
destalter 18 Jahre). Urlaub, bezahl-
ter Mutterschutz, ein Pensionsfonds 
und eine Krankenversicherung sind 

Standard. Das Unternehmen betreibt 
einen Gemüsegarten und Fischteich 
für die Angestellten, die mittags ge-
meinsam in der Kantine essen.
Wax Industri beschäftigt zu 80 
Prozent Frauen - von Produktions-
mitarbeiterinnen bis zur Manage-
rin. Durch ihren Verdienst entsteht 
Selbstbewusstsein und sie erfahren 
Anerkennung in der Gesellschaft, für 
die gleiche Arbeit erhalten sie den 
gleichen Lohn wie Männer.
Die hochwertigen durchgefärbten 
Kerzen bestehen aus 100 Prozent 
pflanzlichem Stearin (Palmwachs). 
Das Unternehmen verarbeitet be-
wusst pflanzliches Stearin anstelle 
des umweltschädlichen Erdölderi-
vats Paraffin. Palmwachs wird aus 
den Kernen der Früchte nachhaltig 
angebauter Ölpalmen gewonnen, 
RSPO-zertifiziert („Roundtable on 
Sustainable Palm Oil“). Damit ist 
sichergestellt, dass für den Bau von 
Ölpalmen kein Wald gerodet wur-
de. Das durch Solarstrom erwärmte 
Stearin wird von Hand in Formen ge-
gossen. Die Kerzen werden mit einer 
Banderole versehen und verpackt. 
Die Verpackung besteht aus 75 Pro-
zent Recyclingkarton bzw. Papier. 
Auch das Bedrucken findet vor Ort 
statt und schafft Arbeitsplätze.

Rund 150 Besucherinnen und Be-
sucher erlebten am 3. Oktober 
2026 einen spannenden und ab-
wechslungsreichen Aktionstag bei 
der Feuerwehr Nümbrecht.
Am Tag der Deutschen Einheit hieß 
es wieder „Türen auf mit der Maus“! 
Die Feuerwehr Nümbrecht beteiligte 
sich am 3. Oktober 2026 bereits zum 
zweiten Mal an der bundesweiten 
Mitmachaktion und öffnete ihre Tü-
ren für neugierige Kinder und ihre 
Eltern. Rund 150 Besucherinnen und 
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Besucher nutzten die Gelegenheit, 
die Arbeit der Feuerwehr hautnah 
kennenzulernen und selbst aktiv zu 
werden.
An vier abwechslungsreichen Statio-
nen gab es viel zu entdecken, aus-
zuprobieren und zu lernen. Dabei 
standen vor allem die Brandschutz-
erziehung, die Ausrüstung der Feuer-
wehr und der richtige Umgang mit 
Gefahren im Mittelpunkt.
Rauch und Rauchmelder 
hautnah erleben
Im Rauchdemohaus konnten die 
Besucherinnen und Besucher beob-
achten, wie sich Rauch in einem Ge-
bäude ausbreitet und welche Gefah-
ren dadurch entstehen. Anschaulich 
wurde gezeigt, wie wichtig Rauch-
melder sind und wie sie im Ernstfall 
helfen können, Menschen recht-
zeitig vor gefährlichem Brandrauch 
zu warnen. Gerade für die jüngsten 
Gäste war dies eine eindrucksvolle 
Möglichkeit, das Thema Brandschutz 
besser zu verstehen.
Ein Blick auf die Ausrüstung 
der Feuerwehr
An einem Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (HLF) erhielten die Gäste 
spannende Einblicke in die techni-
sche Ausstattung und die tägliche 
Arbeit der Feuerwehr. Unter ande-
rem wurde gezeigt, wie sich ein 
Atemschutzgeräteträger für einen 

Einsatz ausrüstet. Dabei konnten die 
Kinder erleben, welche Ausrüstung 
Feuerwehrleute benötigen, um bei 
Bränden und anderen gefährlichen 
Einsatzsituationen helfen zu können.
Selbst zum Lebensretter 
werden
Am Feuerlöschertrainer durften die 
Besucherinnen und Besucher selbst 
aktiv werden. Unter Anleitung konn-
ten sie ein Übungsfeuer löschen und 
so den praktischen Umgang mit ei-
nem Feuerlöscher kennenlernen. Die 
Station vermittelte auf anschauliche 
Weise, wie wichtig es ist, im Notfall 
ruhig zu bleiben und die eigenen 
Möglichkeiten richtig einzuschätzen.
Waldbrandfahrzeuge
zum Entdecken
Auch die Fahrzeuge für die Wasser-
versorgung und die Waldbrandbe-
kämpfung standen im Mittelpunkt 
des Aktionstages. Die Gäste konn-
ten den Tankwagen und das Tank-
löschfahrzeug für den Waldbrand 
kennenlernen und erfahren, welche 
Aufgaben diese Fahrzeuge bei Ein-
sätzen übernehmen. Besonders inte-
ressant war dabei, welche spezielle 
Ausstattung die Feuerwehr für die 
Bekämpfung von Wald- und Vege-
tationsbränden benötigt.
Ein gelungener Tag 
für Groß und Klein
Der Aktionstag bot Kindern und 

Eltern die Möglichkeit, die Feuer-
wehr einmal abseits des Einsatzge-
schehens kennenzulernen. An den 
vier Stationen wurde nicht nur zu-
geschaut, sondern auch gefragt, aus-
probiert und mitgemacht. So konn-
ten die Besucherinnen und Besucher 
spielerisch wichtige Informationen 
rund um Brandschutz, Feuerwehr-
technik und richtiges Verhalten im 
Gefahrenfall mitnehmen.
Die Feuerwehr Nümbrecht freut sich 

über das große Interesse und die zahl-
reichen neugierigen Gäste. Die erneu-
te Teilnahme an „Türen auf mit der 
Maus“ war eine schöne Gelegenheit, 
die Arbeit der Feuerwehr vorzustellen 
und das Interesse an Brandschutz und 
Feuerwehr zu wecken.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
kleinen und großen Besucherinnen 
und Besuchern, die diesen Tag zu 
einem gelungenen Erlebnis gemacht 
haben!
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1.200. Ballonfahrt ab Kurpark Nümbrecht
Thomas Lepperhoff startete mit seiner Mutter zur Jubiläumsfahrt

Arun Balakrishna, Petra, Hannah und Thomas Lepperhoff beim Start des Ballons

„Fünf Stunden möchte ich hier nicht 
sitzen, aber ansonsten ist es ganz 
bequem.“ Petra Lepperhoff, 85 Jahre 
alt, saß am Freitagabend im Spezial-
korb eines Heißluftballons im Nümb-
rechter Kurpark, und das aus gutem 
Grund: Ihr Sohn Thomas Lepperhoff, 
Vorsitzender des Ballonsportclubs 
(BSC) Reichshof, absolvierte seine 
1.200. Fahrt als Pilot.

Gemeinsam mit fünf weiteren Bal-
lonen startete er auf der Wiese 
neben dem Säulenbrunnen. An die 
Hülle mit dem Logo der Gemeinde-
werke Nümbrecht (GWN) hatte er 
den Korb des BSC für Menschen mit 
Handicap gekoppelt. Durch eine Tür 
im Flechtkorb gelangte die mobili-
tätseingeschränkte Seniorin bequem 
auf einen speziellen Sitz und ließ sich 
anschnallen.
Petra Lepperhoff ist schon oft mit-
gefahren, auch bei der 1.000. Fahrt 
ihres Sohnes war sie dabei. Am 
besten erinnert sie sich jedoch an 
dessen erste Fahrt vor genau 40 
Jahren: Die Landung bei Jedingha-
gen in Marienheide endete auf einer 
winzigen Wiese zwischen Wald und 
Fabrikhalle, der Korb kippte um. „Da 
bin ich wirklich ganz schön reinge-
kachelt“, sagt Thomas Lepperhoff 
schmunzelnd.
Das Jubiläum verlief dagegen ruhig. 
Bei schwachem Wind trieb der Bal-
lon zunächst Richtung Altennüm-
brecht, dann drehte der Wind. In 
einer Schleife mit Kurs auf Waldbröl 
stieg der Pilot auf fast 1.000 Meter, 
von dort ging es weiter Richtung 
Oberelben. Unterwegs bot sich ein 
Himmelsschauspiel: Vor mächtigen 
Wolkenstrukturen leuchtete eine 
Nebensonne auf, davor zeichneten 
sich die begleitenden Ballone als Sil-
houetten ab. Nach rund einer Stunde 
setzte Lepperhoff vor Niederelben 
zur Landung an, wo das Verfolger-
team mit Hannah Lepperhoff und 
Arun Balakrishna bereits wartete. 
Die Landung gelang butterweich, 
seine Mutter applaudierte: „Das 
hast du nur wegen mir so vorsichtig 
gemacht.“
Zum Ballonsport kam der heute 
62-Jährige mit 18 Jahren als Team-
mitglied von Ortwin Hillnhütter. 
Die Deutsche Meisterschaft 1984 
in Eckenhagen begeisterte ihn so 
sehr, dass er die Pilotenausbildung 
begann. Zwei Jahre später schloss 
er sie ab, bald darauf folgte die Aus-
bilderlizenz. In den Anfangsjahren 
nahm er an vielen Wettbewerben 
teil, auch an der Deutschen Meis-
terschaft. Nach der Wende fuhr er 
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Ballone am Abendhimmel mit einer Nebensonne

vor allem im Osten Deutschlands, oft 
mit Sonderformen wie dem „Sarotti-
Mohr“ oder Spirituosenflaschen als 
Hülle. Vor rund 20 Jahren wechselte 
er mit seinem Bruder Thorsten von 
den „Bergischen Ballonfahrern“ in 
Wiehl zum BSC Reichshof, dessen 
Vorsitz er 2012 übernahm.
Zu den Höhepunkten zählen die 
Fahrten in Saudi-Arabien, wo er 
mit Tochter Hannah und hunderten 
anderen Ballonen über der Wüste 
schwebte. Nach Touren in die Stei-
ermark in diesem Herbst stehen im 
kommenden Jahr Kappadokien und 
Dänemark fest im Plan.
Sorgen macht ihm die Nachwuchs-
gewinnung. Der Verein fährt derzeit 
zwei Ballone mit Werbung und einen 
Ausbildungsballon, in wenigen Wo-
chen soll eine vierte Hülle folgen. 
Interessenten erreichen Lepperhoff 
unter Tel. 0 22 96/92 00. 

„Wir suchen Menschen, die Spaß am 
Ballonsport haben und gerne auch 
den Pilotenschein machen wollen“, 
sagt er. (mk)

Ballone über dem Nümbrechter Kurpark
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beat&fun - ein Bandname als perfektes Programm

Die Sonne stellt keine Rechnung

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Bei der Solarleistung auf priva-
ten Dächern erzielt die Gemeinde 
Nümbrecht im Oberbergischen den 
höchsten Wert je Einwohner! Die 
Nümbrechter*innen haben verstan-
den, dass sparsames Wirtschaften 
und Klimaschutz sehr wohl zusam-
menpassen. Und davon profitieren 
nicht nur die Besitzer einer PV-Anla-
ge sondern alle! Der Grund: PV-An-
lagen gewinnen viel günstiger Strom 
als fossile Kraftwerke, das senkt die 
Preise an der Strombörse im Jahres-
durchschnitt um ca. 21%. Aufgrund 

des sogenannten „Merit-Order-Prin-
zips“ wird der Börsenstrom immer 
dann teurer, wenn Kohle- und Gas-
kraftwerke eingesetzt werden, d.h. je 
mehr Wind- und Solarstrom ins Netz 
gespeist werden, desto niedriger der 
Börsenpreis.
Aber warum ist der Strom bei uns 
und in ganz Deutschland dennoch 
so teuer? Die Verteilernetze sind in 
Deutschland noch völlig unzurei-
chend ausgebaut, denn während 
der Amtszeit von Peter Altmaier 
wurde ihr Ausbau stark verzögert. 

Die Kosten tragen wir jetzt in Form 
der Netzentgelte. Aufgrund der 
Netzengpässe kann zeitweilig der 
Strom der Anlagenbetreiber nicht 
eingespeist werden. Die Entschädi-
gungen dafür werden auch aus den 
Netzentgelten bezahlt. Zudem er-
halten die Anlagenbetreiber für den 
eingespeisten Strom eine Förderung 
nach dem Erneuerbare-Energien-Ge-
setz (EEG), seit 2025 aus Steuern. 
Dennoch entlastet der wirtschaftli-
che Wert des erzeugten Solarstroms 
in der Gesamtrechnung alle Verbrau-

cher*innen finanziell. Große Batte-
riespeicher fördern diesen Trend.
Die Gewinnung regenerativer Ener-
gie macht Bürger*innen von Welt-
marktpreisen unabhängig. Diese Ab-
hängigkeit erleben wir schmerzlich 
an der Tankstelle und beim Heizen 
mit Öl und Gas.
Die Quellen des Artikels sind auf un-
serer Website verlinkt: https://www.
gruene-nuembrecht.de/aktuelles/. 
Oder diskutieren Sie mit. Wir treffen 
uns an jedem 2. Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr im Quattro Stagioni.

Gabriela Will

beat&fun spielt für Sie die Hits der 
Stars und Bands aus der aufregends-
ten Zeit der Pop-Geschichte: der 
1960er- und der 1970er-Jahre, der 
Zeit von Beat, Rock und Rock‘n‘Roll. 
Die Zeiten ändern sich, aber diese 
Musik hat nichts von ihrer mitrei-
ßenden Aufbruchstimmung verloren.
In der Besetzung Gitarre, Bass, 

Keyboard und Schlagzeug, mit 
wechselnden Lead-Stimmen, mehr-
stimmigem Gesang und frischem 
Sound haucht beat&fun den Oldies 
neues Leben ein und bietet dem 
Publikum ehrliche, handgemachte 
Live-Musik.
Der einzigartige Musik-Mix mit 
Songs von BeeGees bis Black Sab-

bath macht einfach gute Laune, lädt 
zum Mitsingen und Mitfeiern ein 
und dem Rhythmus können weder 
Jung noch Alt widerstehen.
•	 Schmusesongs von BeeGees, 

Percy Sledge, Bob Dylan u. a.
•	 Ohrwürmer von Beatles, Small 

Faces, T-Rex, CCR, Smokie u. a.
•	 Surfer-Sound der Beach Boys

•	 Rockige Riffs von Rolling Sto-
nes, Status Quo, Spencer Davis 
Group

•	 Rock‘n‘Roll-Klassiker von Chuck 
Berry, Elvis, Renegades u. a.

Immer wieder wird das Publikum
mit einbezogen und mitgerissen, 
denn: beat&fun live = 
Spaß und gute Laune garantiert!
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Ein Testament oder ein Vermächtnis zugunsten der Hospiz- und Trauerarbeit in Wiehl und Oberberg  
sind Möglichkeiten, die individuelle Begleitung und Betreuung schwerkranker und sterbender Menschen 
langfristig finanziell zu sichern. Wenn auch Sie sich über Ihr eigenes Leben hinaus engagieren wollen, 
lassen wir Ihnen gerne unsere Testamentsbroschüre zukommen. Wir informieren Sie gerne.  
Ihren persönlichen Ansprechpartner erreichen Sie unter 0 22 62 - 30 56 108.

Ein starker Wille kann Berge versetzen. 
Der letzte ganz besonders.

Anzeige Ein starker Wille_0424.indd   1 22.04.2024   11:44:25

Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5) / 
(Die Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Anker werfen (Frauenkreis)
Dienstag 19 Uhr / 27. Oktober
Frauenabendkreis „Kraftquelle“
Dienstag 19 Uhr / 3. November
Frauengesprächstreff
Mittwoch 9:30 Uhr / 4. November
Friedensgebet mit PC Winterborn
Sonntag 18 Uhr / 1. November / Ge-
meindehaus Nümbrecht
Gemeindebibelstunde / Vitami-
ne für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Montags-Männer (im Schülercafé)
Montag 19:30 Uhr / 26. Oktober
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 4. November
Berkenroth
Mütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 22. Oktober
Bierenbachtal
Frauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 5. November
Gaderoth
Bibelstunde
Freitag 20 Uhr 23. Oktober
Frauenverein
Dienstag 15 Uhr / 11. Oktober
Geringhausen
Bibelstunde

Freitag 19:30 Uhr / 23. Oktober 
(Johanneum)
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Frauenhilfe
Mittwoch 14:30 Uhr / 4. November
Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 4. November
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 22. Oktober 
(Johanneum)
Malzhagen
Bibelstunde
Donnerstag 19:30 Uhr / 22. Oktober 
(Johanneum)
Winterborn
Gebetstreff
Freitag 19 Uhr / 6. November
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: ev-kirche-nu-
embrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
25. Oktober Köhler / A.i.G.
31. Oktober 19 Uhr Reformations-
GoDi
1. November Swoboda
1. November 18 Uhr Relate
8. November Köhler

Winterborn 10:15 Uhr
25. Oktober Johanneum / Völzke / 
A.n.G.
1. November Ebener / 
mit KiGa Regenbogen
8. November Ebener
Bierenbachtal 9 Uhr
25. Oktober Johanneum
8. November Ebener
Harscheid 10:15 Uhr
25. Oktober Johanneum
1. November Treder
8. November Scheuermann / A.i.G.
Berkenroth 9 Uhr
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel. 
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag 
geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, Win-
terb.,Tel.: 3771, michael.ebener@
ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel.: 815340, matthias.ko-
ehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Ja-
kob-Engels-Str. 10, Tel.: 0151/14 
98 05 47, andreas.scheuermann@
ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwach-
senenarbeit, Büro 2340, juergen.
wubs@ekir.de
Wiebke Backer zuständig für die 

Arbeit mit Kindern, Büro 46 25, 
wiebke.backer@ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsor-
ge, Büro 7165, anne.petermann@
ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, 
Tel.: 938 687, Ulrike Schuster 01 51 
/ 29 57 50 61, E-Mail: schmiede@
cvjm-nuembrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter 
Tel.: 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam 
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bier-
enbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: 
Marina Giehl, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477, Pfle-
gedienstleitung: Silke Gelhausen, 
E-Mail: nuembrecht@
diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy 
0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. in Nümbrecht, Tel.: 
02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr, 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + 
Teens Montag bis Samstag 13 bis 
19 Uhr, Tel.: 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Internet 
unter: www.cvjm-nuembrecht.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 06. November 2026

Annahmeschluss ist am:
29.10.2026 um 10 Uhr

Anzeige

Kaufe Pelze, Porzellan, Bücher, 
Bekleidung, Puppen, Möbel. 
Tel.: 0176/37003544
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche 
Notdienstpraxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und 
„Spätdienst“ geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis 
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche 
über 116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst 
in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.

Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.

Freitag, 23. Oktober 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Samstag, 24. Oktober 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Sonntag, 25. Oktober 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Montag, 26. Oktober 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Dienstag, 27. Oktober 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Donnerstag, 29. Oktober 
	 Adler Apotheke OHG
	 Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265 249
Freitag, 30. Oktober 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Samstag, 31. Oktober 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Sonntag, 1. November 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Montag, 2. November 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Dienstag, 3. November 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Mittwoch, 4. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 5. November 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Freitag, 6. November 
	 Medica Apotheke im Ärztehaus
	 Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 8175633
Samstag, 7. November 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Sonntag, 8. November 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)
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Zwischen App und Alltag
Wie digitale Helfer die Pflege verändern

Ein kurzer Blick aufs Smartphone ge-
nügt, und der nächste Arzttermin ist 
organisiert, die Medikamentenein-
nahme erinnert, der Kontakt zur Fa-
milie hergestellt. Was für viele selbst-
verständlich klingt, gewinnt in 
der Pflege eine neue Bedeutung. 
Digitale Anwendungen halten zu-
nehmend Einzug in den Alltag von 
pflegebedürftigen Menschen und 
ihren Angehörigen. Leise, oft un-
sichtbar, aber mit spürbaren Aus-
wirkungen.

Wenn Organisation 
zur Herausforderung wird
Pflege bedeutet nicht nur Fürsorge, 
sondern auch Koordination. Termi-
ne, Absprachen, Dokumentation - all 
das muss im Blick behalten werden. 
Genau hier setzen digitale Helfer an. 
Kalender-Apps bündeln Informatio-
nen, Messenger-Dienste erleichtern 
die Abstimmung innerhalb der Fami-
lie, Plattformen vernetzen verschie-
dene Beteiligte.
Was früher auf Zetteln, in Ordnern 
oder im Gedächtnis verteilt war, wird 
heute zentral zugänglich. Das spart 
Zeit und reduziert Stress. Gerade in 
einem Alltag, der oft von Unvorher-
sehbarkeit geprägt ist, kann Struktur 
entlasten. Studien der Bertels-
mann Stiftung zeigen, dass digitale 

Anwendungen vor allem dann als 
hilfreich empfunden werden, wenn 
sie einfach zu bedienen sind und 
sich nahtlos in bestehende Routinen 
einfügen.

Nähe auf Distanz
Neben der Organisation spielt auch 
Kommunikation eine zentrale Rolle. 
Videoanrufe ermöglichen es, regel-
mäßig Kontakt zu halten, selbst 
wenn räumliche Distanz besteht. 
Für viele Angehörige ist das eine 
wichtige Brücke im Alltag. Ein kur-
zer Austausch, ein Blick ins vertraute 
Gesicht - das kann beruhigen und 
verbinden.
Gleichzeitig entstehen neue Formen 

der Begleitung. Digitale Anwendun-
gen können Informationen bündeln 
oder den Austausch mit professio-
nellen Diensten erleichtern. Auch 
hier gilt: Nicht die Technik steht im 
Vordergrund, sondern der Nutzen 
im Alltag. Laut Erhebungen des Sta-
tistisches Bundesamt nutzen immer 
mehr Menschen digitale Angebote 
im Gesundheits- und Pflegeumfeld, 
auch wenn die Entwicklung regional 
unterschiedlich verläuft.

Zwischen Entlastung und Grenzen
So vielversprechend digitale Helfer 
sind, sie ersetzen keine menschliche 
Zuwendung. Pflege bleibt ein zutiefst 
persönlicher Bereich. Technik kann 

unterstützen, aber nicht auffangen, 
was zwischenmenschlich fehlt. Zu-
dem stoßen digitale Lösungen dort 
an Grenzen, wo sie nicht intuitiv 
bedienbar sind oder Vertrauen fehlt.
Gerade ältere Menschen stehen neu-
en Anwendungen mitunter skeptisch 
gegenüber. Auch Fragen des Daten-
schutzes spielen eine Rolle. Wer 
sensible Informationen teilt, möchte 
sicher sein, dass sie geschützt sind. 
Hier zeigt sich: Digitalisierung ist 
kein Selbstläufer. Sie braucht Ak-
zeptanz, verständliche Lösungen 
und oft auch Unterstützung bei der 
Einführung.
Hinzu kommt eine soziale Dimen-
sion. Nicht alle verfügen über die 
gleichen technischen Möglichkeiten 
oder Kompetenzen. Digitale An-
gebote können entlasten, aber sie 
dürfen niemanden ausschließen. 
Die Herausforderung besteht darin, 
Lösungen zu schaffen, die möglichst 
vielen zugutekommen.
Am Ende zeichnet sich ein differen-
ziertes Bild: Digitale Helfer können 
den Pflegealltag strukturieren, Kom-
munikation erleichtern und Wege 
verkürzen. Gleichzeitig bleiben sie 
Werkzeuge, keine Ersatzlösungen. 
Ihr Wert zeigt sich nur dort, wo sie 
den Alltag tatsächlich vereinfachen:
(Text mit Hilfe von KI erstellt)


